
Das „ZOOTIER DES JAHRES“

braucht 

IHRE HILFE

Zootier des Jahres 2017: 
Der Kakadu
Die Zoologische Gesellschaft für Arten- und 

Populationsschutz e.V. (ZGAP) hat in 

Kooperation mit der Deutschen 

Tierparkgesellschaft e.V. (DTG) und der 

Gemeinschaft Deutscher Zooförderer e.V. (GDZ) 

eine neue Artenschutzinitiative ins Leben 

gerufen, das „Zootier des Jahres“! 

Das Zootier des Jahres 2017 ist der Kakadu. 

Viele Unterarten der sympathischen Vögel sind 

in ihrem natürlichen Lebensraum stark 

gefährdet. 

Die Aktion „Zootier des Jahres“ trägt ganz 

konkret zum Schutz dieser Tiere bei! Durch 

aktiven Schutz und die Finanzierung von 

Schutzprojekten vor Ort wird das Überleben der 

Kakadus ermöglicht. Darüber hinaus werben die 

Zoos für diese seltenen Tiere und sichern durch 

die Erhaltungszucht den Fortbestand ihrer Art.

Entscheidend für das Überleben vieler heute 

bereits vom Aussterben bedrohter Arten ist die 

Erhaltung der angestammten Lebensräume und 

die Aneignung von Wissen über die Biologie und 

Gewohnheiten der Tiere. Nur wenn die Gründe 

für den Rückgang einer Population bekannt sind, 

können geeignete Schutzmaßnahmen eingeleitet 

werden.

Für die Aktion „Zootier des Jahres 2017“ wurden 

zwei sehr wichtige Kakadu Schutzprojekte 

ausgewählt. Zum einen ein Projekt, das für den 

stark gefährdeten Rotsteißkakadu (Cacatua

haematuropygia) auf den Philippinen eintritt und 

zum anderen ein Projekt, das für den Erhalt des 

Gelbwangenkakaus (Cacatua sulphurea) auf 

Sumba kämpft.
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Schutzprojekt auf 
Sumba
Der Gelbwangenkakadu (Cacatua sulphurea) ist in 

seinem gesamten Verbreitungsgebiet von illegalem 

Fang und Verlust des Lebensraumes bedroht. Die 

meisten der ehemaligen Populationen sind inzwischen 

ausgestorben oder verschwindend klein. Daher ist es 

dringend notwendig die letzten überlebensfähigen 

Tierbestände der sechs Unterarten zu identifizieren 

und geeignete Schritte zu ihrem Schutz einzuleiten. 

Durch Ihre Unterstützung kann das Projektteam die 

überlebenden Populationen des Gelbwangenkakadus

ausfindig machen und Schlafbäume, sowie Bruthöhlen 

mit Hilfe von Ferngläsern und Teleskopen aus einer 

Entfernung beobachten, bei der sich die scheuen 

Vögel nicht gestört fühlen. Klettermaterial und 

Kamerafallen ermöglichen es dem Team vor Ort, die 

Gründe für den fehlenden Bruterfolg auf Sumba

ausfindig zu machen und die Nester in Zukunft vor 

diesen Gefahren zu schützen.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Schutzprojekt auf den
Philippinen
Vor fast zwanzig Jahren etablierte die Katala

Foundation ein Projekt zum Schutz des hochgradig 

bedrohten Rotsteißkakadus (Cacatua

haematuropygia) auf Rasa Island bei Palawan, 

Philippinen. Seitdem hat sich der Bestand von 23 

Vögeln auf über 300 erhöht. Dies gelang durch die 

finanzielle Unterstützung von ZGAP, Fonds für 

bedrohte Papageien, Strunden-Papageien-Stiftung, 

Loro Parque Fundacion, Chester Zoo und Beauval Zoo. 

In anderen Gebieten, die nicht intensiv geschützt 

wurden, ging der Rückgang der Art allerdings 

unvermindert weiter. Wilderei und Waldverlust gelten 

als Hauptgefährdungsursachen. 

Durch Ihre Unterstützung wird die Aufzucht von 

beschlagnahmten und geretteten  Kakadu-Jungvögeln 

ermöglicht. Zudem kann die Katala Foundation, die 

gegenwärtig mindestens zwei Drittel der globalen 

Population des Rotsteißkakadus betreut, in vier 

Projektgebieten die Kakadupopulationen erfassen und 

den Lebensraum dieser bedrohten Art schützen, 

sowie ein Informationszentrum für Schüler und 

andere Besucher errichten.

Helfen Sie den 
Kakadus durch Ihre 
Spende


